[bookmark: _GoBack]STELLUNGNAHME BETREFFEND VORDIENSTZEITEN

Familienname, Vorname, Titel/Dienstgrad:	……………………………………………………………………………………………..
									(in BLOCKSCHRIFT)		

Personalnummer:	 			……………………………………………………………………………………………..
_____________________________________________________________
ABSCHNITT I.
(bitte ausfüllen)
Zutreffendes bitte ankreuzen:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
⃝ 	Ich habe keine zusätzlichen Vordienstzeiten bekannt zu geben (die von Ihrer Dienstbehörde 	bzw. Personalstelle übermittelte Auflistung ist vollständig).
⃝ 	Ich habe zusätzliche Vordienstzeiten vor dem 18. Geburtstag (bitte Abschnitt II. ausfüllen).
⃝ 	Ich habe zusätzliche Vordienstzeiten ab dem 18. Geburtstag (bitte Abschnitt III. ausfüllen).
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Bitte (unabhängig von Ihren Angaben oben) auch die gewünschte Vorgangsweise ankreuzen:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
⃝ 	Meine Angaben sind vollständig (und bei zusätzlichen Vordienstzeiten auch allfällige 	Nachweise beigelegt) und ich bin damit einverstanden, dass das Verfahren fortgesetzt wird.
⃝ 	Ich behalte mir vor, innerhalb der sechsmonatigen Frist weitere Ergänzungen vornehmen zu 	können, bevor	die Dienstbehörde bzw. Personalstelle das Verfahren fortsetzt. 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

HINWEIS: Vordienstzeiten, die von Ihrer Dienstbehörde bzw. Personalstelle in der übermittelten Aufstellung bereits berücksichtigt wurden, sind nicht erneut bekannt zu geben! 
_____________________________________________________________
ABSCHNITT II.
(bitte nur ausfüllen, wenn Sie oben in Abschnitt I. Entsprechendes angekreuzt haben)
Ich habe folgende zusätzliche Vordienstzeiten vor dem 18. Geburtstag zurückgelegt (Zutreffendes bitte ankreuzen und Nachweise beilegen):

⃝	Studienzeiten an einer (abgeschlossenen) höheren Schule (AHS/BHS) vor dem 18. Geburtstag 
Hinweis: Schulzeiten sind ab dem 1. September jenes Jahres anrechenbar, in dem Sie (erstmals) in die 12. Schulstufe (das ist die 8. Klasse der AHS in Langform bzw. die 4. Klasse einer Oberstufe) eingetreten sind. Davor liegende Schulzeiten sind nicht anrechenbar und deshalb nicht gesondert bekannt zu geben. Für berufsbegleitende höhere Schulen ohne Schulstufen gelten Sonderregelungen, bitte geben Sie solche Schulzeiten zur Gänze an.
Weiters sind Schulzeiten nur anrechenbar, wenn Sie einer der folgenden Einstufungen (Verwendungs-, Besoldungs-, Gehalts- oder Entlohnungsgruppe) angehören:
	Bereich
	Beamtinnen und Beamte
	Vertragsbedienstete

	Verwaltung
	A 1, A 2, A und B
	v1, v2, a und b

	Exekutive
	E 1 und W 1
	

	Militärpersonen
	M BO 1, M ZO 1, M BO 2, M ZO 2, M ZO 3, H 1, H 2
	

	Lehrpersonen
	L PH, L 1, L 2a 2, L 2a 1, L 2b 1
	l ph, l 1, l 2a 2, l 2a 1, l 2b 1

	Hochschullehrpersonen
	PH 1, PH 2 und PH 3
	ph 1, ph 2 und ph 3

	Schulaufsicht
	alle
	

	Universitätslehrpersonen
	Universitätsdozent/-innen und Universitätsassistent/-innen
	Vertragsdozent/-innen und Vertragsassistent/-innen

	Richter/-innen und Staatsanwält/-innen
	alle
	

	Krankenpflegedienst
	K1, K2
	k1, k2

	Post- und Telekombereich
	PT 1 bis PT 4, PF 1 bis PF 4
	


Informationen zu Ihrer Einstufung finden Sie rechts oben auf Ihrem Lohnzettel.
Wenn Sie zusätzliche anrechenbare Schulzeiten haben, geben Sie diese bitte hier an:
	Datum 
	Bezeichnung der höheren Schule 
und Angabe zu Klassenwiederholungen (in BLOCKSCHRIFT)

	vom
	bis
	

	1. September

(Jahr des Eintritts in die 12. Schulstufe einfügen)
	30. Juni

(Jahr der Reifeprüfung einfügen)
	


	Beispiel: vom 01.09.2000 bis 30.06.2003 an der HTL Mödling (5. Klasse wiederholt)
⃝ 	Zeiten als Lehrling bei einer Gebietskörperschaft (Bund/Land/Gemeinde) vor dem 18. Geburtstag
Hinweis: Zeiten im Ausbildungsverhältnis als Lehrling bei einer Gebietskörperschaft sind nur dann anrechenbar, wenn Sie am 1. April 2000 oder später ins Dienstverhältnis als Vertragsbedienstete/Vertragsbediensteter bzw. Beamtin/Beamter eingetreten sind. 
Anrechenbar sind in diesem Fall auch Lehrzeiten bei einer Gebietskörperschaft eines Mitgliedstaats des Europäischen Wirtschaftsraums, der Schweiz oder der Türkei. 
Wenn Sie vor dem 1. April 2000 ins Dienstverhältnis eingetreten sind oder Ihre Lehre bei einem anderen als den oben genannten Arbeitgebern absolviert haben, ist die Lehrzeit hier nicht anzuführen. 
	Datum
	
Bezeichnung der Gebietskörperschaft (in BLOCKSCHRIFT)

	vom
	bis
	

	
	
	


Beispiel: vom 01.03.2004 bis 28.02.2007 Lehrling bei der Stadt Salzburg
⃝	Präsenzdienst/Ausbildungsdienst nach dem Wehrgesetz/Zivildienst vor dem 18. Geburtstag
Hinweis: Anrechenbar sind auch vergleichbare Zeiten eines Militär- oder Pflichtdienstes in einem Mitgliedstaat des Europäischen Wirtschaftsraums, der Schweiz oder der Türkei. 
	Datum
	
Bezeichnung des Dienstes und des Staates (in BLOCKSCHRIFT)

	vom
	bis
	

	
	
	


Beispiel: vom 01.03.2004 bis 31.10.2004 Grundwehrdienst in Österreich
⃝ 	Dienstverhältnis zu einer Gebietskörperschaft (Bund/Land/Gemeinde) oder zu einem 	Gemeindeverband vor dem 18. Geburtstag
Hinweis: Anrechenbar sind auch Zeiten im Dienstverhältnis zu einer Gebietskörperschaft eines Mitgliedstaats des Europäischen Wirtschaftsraums, der Schweiz oder der Türkei. Wenn Sie bei einem anderen als den oben genannten Arbeitgebern gearbeitet haben, ist die Dienstzeit hier nicht anzuführen. 
	Datum
	Bezeichnung des Dienstverhältnisses und der  Gebietskörperschaft (in BLOCKSCHRIFT)

	vom
	bis
	

	
	
	


Beispiel: vom 01.07.1985 bis 31.08.1985 Vertragsbedienstetenverhältnis beim Bund
⃝ 	Andere Vordienstzeiten vor dem 18. Geburtstag
Bitte machen Sie in Abschnitt IV. nähere Angaben zur Art sowie zum Beginn- und Enddatum der Tätigkeit und zu der Einrichtung, bei der Sie diese Tätigkeit ausgeübt haben.
_____________________________________________________________
ABSCHNITT III.
(bitte nur ausfüllen, wenn Sie oben in Abschnitt I. Entsprechendes angekreuzt haben)
Ich habe folgende zusätzliche Vordienstzeiten ab dem 18. Geburtstag zurückgelegt, die auf den Vorrückungsstichtag nicht zur Gänze angerechnet wurden, und bei denen ich um neuerliche Überprüfung aus dem angeführten Grund ersuche (Zutreffendes bitte ankreuzen und Nachweise beilegen): 


⃝ 	Die nachfolgenden Vordienstzeiten wurden in einem Mitgliedstaat des Europäischen 	Wirtschaftsraums, in der Schweiz oder in der Türkei zurückgelegt, und damals nur deshalb nicht zur 	Gänze angerechnet, weil sie im 	Ausland zurückgelegt wurden.
⃝ 	Die nachfolgenden Vordienstzeiten wurden damals nur deshalb nicht zur Gänze angerechnet, weil 	sie in einem Beschäftigungsausmaß von weniger als der Hälfte einer Vollbeschäftigung zurückgelegt 	wurden.
⃝ 	Ich bin nach 31. August 2002 ins Dienstverhältnis eingetreten und die nachfolgenden 	Vordienstzeiten wurden damals nur deshalb nicht zur Gänze angerechnet, weil ich die damals 	gesetzlich vorgesehene Höchstgrenze für Anrechnungen im öffentlichen Interesse (z.B. für 	Vordienstzeiten aus der Privatwirtschaft) ausgeschöpft habe.

HINWEIS: Wenn keiner der angeführten Gründe zutrifft, ist eine neuerliche Überprüfung der ab dem 18. Geburtstag zurückgelegten Vordienstzeiten gesetzlich ausgeschlossen (§ 169g Abs. 6 GehG bzw. § 94c Abs. 6 VBG), weil über die (Nicht-)Anrechnung dieser Zeiten bereits rechtlich bindend entschieden wurde.

Wenn Sie aus einem der angeführten Gründe zusätzlich anrechenbare Vordienstzeiten haben, geben Sie diese bitte hier an:
	Datum
	Einrichtung/Dienstgeber und Bezeichnung der Tätigkeit
(in BLOCKSCHRIFT)

	vom
	bis
	

	


	



	






_____________________________________________________________
ABSCHNITT IV.
Ich habe folgende zusätzliche Anmerkungen bzw. Eingaben (in BLOCKSCHRIFT):
	




__________________________________			__________________________________
		Datum 							eigenhändige Unterschrift
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